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Gereimte WK-Erinnerungen von Max Rüeger:

Lustig ist dos Soldatenleben

4. Dr erseht Morge

De Tag isch längschtens scho verwachet,

and from the church you hear the bell.

Diheim würdsch säge: D Sunne lachet -
da aber schiint si eklig hell.

Diin Schtrohsack liit bin Chlätterschtange,

und d Wulletecki isch en Rumpf.
Häsch scho die erschte Schpiise gfange,

und näbed Dir schnarchlet de Schlumpf.

Diheim schlafsch wie-n-es Murmeltierli,
tüüf, bis de Wecker abegaht.

Da ghörsch, wie z Nacht am zwei de Stierli

im Traum de Hueber K.O. schlaht.

Am halbi sächsi, wie's Befehl isch:

Zum Trainer uus - und dänn fangts aa:

«Wer hätt miis Hämp?» «Weisch, wer de Gsell isch?»

«Häsch Du miin blaue Wäschblätz gna?»

«Chumm - nimm Diin Socke us miim Chittel!» -
Dänn haut mers vor s Kantonnemänt,
und wäscht vo siieh en knappe Drittel
plus eventuell (wänns sii mues) d Händ.

Wänn s Wasser us de Röhre tropfed,
wänn Seifeschuum und Zahpaschtah

de Ablauf unde linggs verschtopfed,
weiß jede wehrbereiti Maa:

Jetzt nüüt wie los, und ab zum Zmorge! -
Und sitzt dänn d Kompanie am Tisch,

gsehsch hundertzwänzg Maa abeworge,

was Kafi oder Kako isch!
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